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Text 

§ 112. (1) Nach Schließung der Voruntersuchung hat der Untersuchungsrichter die Akten dem 
Staatsanwalt zu übermitteln. Der Staatsanwalt ist verpflichtet (§ 27), binnen vierzehn Tagen nach 
Empfang der Akten entweder die Anklageschrift beim Untersuchungsrichter einzubringen oder ihm die 
Akten mit der Erklärung zurückzustellen, daß er keinen Grund zur weiteren gerichtlichen Verfolgung 
finde. 

(2) Der Privatankläger ist vom Abschlusse der Voruntersuchung mit der Aufforderung zur 
Einbringung der Anklageschrift binnen vierzehn Tagen und mit der Belehrung in Kenntnis zu setzen, daß 
die Nichteinhaltung dieser Frist dem Rücktritte von der Anklage gleichkomme (§ 109). 

(3) Innerhalb der zur Einbringung der Anklageschrift bestimmten Frist kann der Ankläger auch beim 
Untersuchungsrichter den Antrag auf Ergänzung der Voruntersuchung stellen. Gegen einen abweisenden 
Beschluß des Untersuchungsrichters steht dem Ankläger die binnen vierzehn Tagen einzubringende 
Beschwerde an die Ratskammer zu. Wird die Beschwerde abgewiesen, so beginnt die Frist zur 
Einbringung der Anklageschrift mit Zustellung des Beschlusses der Ratskammer neu zu laufen. 
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